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 Hier ist noch Platz für Ihre Einschaltung!  

Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit Frau Ingrid Juskiewitsch unter 

 der Telefonnummer  (02735)  3316  -  18  in  Verbindung  

oder  e-mail:  gemeindezeitung@gedersdorf.at 

Volksschule 

Wandertag  der Klassen 1a - 1b 
 

   Den letzten sommerlich warmen Herbsttag nutzten die  beiden ersten Klassen für eine Wanderung zur Gobelsburger Warte. 

Alle Kinder marschierten sehr tüchtig und blickten von hoch oben weit ins Tullner Feld hinein. Wandertage sollte es öfter geben!  

   Die Leseförderung nimmt im Unterricht an der VS Gedersdorf 

großen Platz ein. Lesen beschränkt sich nicht nur auf den Deutsch-

unterricht, sondern wird fächerübergreifend gezielt gefördert.  

Im Oktober fuhren die beiden 2. Klassen und auch die 3. Klasse in 

die Stadtbücherei nach Krems. Dort hatte der Buchklub sechs 

spannende Lesestationen aufgebaut. Die Kinder durften rätseln, 

knobeln und vor allem lesen und so konnten nach einer Stunde die 

Rätsel gelöst und die Schatzkiste gemeinsam geöffnet werden.  

Im Anschluss besichtigten die Klassen die Stadtbücherei und hat-

ten auch noch genug Zeit, in den vielen tollen Büchern zu schmö-

kern. 

   Die Schüler der 2 b Klasse arbeiten zur Zeit an einem Tierport-

folio. Jeden  Monat steht ein anderes Tier im Mittelpunkt des Inte-

resses. Die Kinder lernen dabei selbständig Informationen aus 

Sachbüchern oder aus dem Internet zu sammeln. Im Oktober dreh-

te sich alles um den Elefanten. Da wurde geforscht, gelesen und 

gemalt. Manche Schüler besuchten  sogar die Elefantengrasfelder 

in Grafenegg. 

Leseförderung an der VS Gedersdorf 

   Als Belohnung für ihren Leseeifer erhielt die 2b Klasse vom 

Elternverein zwei gemütliche Sitzsäcke, damit das Schmökern 

noch mehr Spaß macht! 

                   Klasse  1a        Klasse 1b 
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Stadtbesuch in Krems 
 

   Unsere Kinder der 4. Klasse durften bei der Stadtfüh-

rung am 8. Oktober den munteren Worten des ehemali-

gen Gozzoburg-Wirtes Robert Mayr lauschen, der sehr 

lebendig das alte Krems vorstellte. Wahrscheinlich wird 

ihnen das Simandl am längsten in Erinnerung bleiben . 

   Vor der Stadtführung besuchte die Klasse die neue, 

wunderschöne Stadtbibliothek. Einige Kinder sind be-

reits aktive Mitglieder, sie lesen beinahe jede Woche 

ein Buch! 

Aktion „Lerne deine Landeshauptstadt kennen“ 

 
   Die 4. Klasse lernte am 18. November ihre Hauptstadt kennen, die 

einerseits die älteste Stadt - das Stadtrecht wurde St. Pölten bereits 

im Jahr 1159 verliehen - und die jüngste Landeshauptstadt Öster-

reichs ist.  

   Zuerst besichtigten die Schüler die Altstadt von St. Pölten, nach 

dem Mittagessen besuchten sie den Kultur- und Regierungsbezirk 

im Regierungsviertel. Landtagspräsident Ing. Johann Penz empfing 

die Schüler im Landtagssaal, dort durften sie die Plätze der Abge-

ordneten einnehmen und bekamen einen Einblick in die Regie-

rungsarbeit. Die Freude war groß, als sogar Landeshauptmann Dr. 

Erwin Pröll eintrat und seine erste Begegnung als Zwölfjähriger mit 

einem Landeshauptmann (Leopold Figl) schilderte. Diese Begeg-

nung hat ihn bewogen, Politiker zu werden. Vielleicht erging es 

einem unserer Schüler ebenso, und der Landeshauptmann von über-

morgen wird einer aus unseren Reihen sein. 

Tag des Apfels 
 

   Wir freuten uns riesig über die Spenden anlässlich des „Tag des 

Apfels― von den Familien Haiderer, Dingl und Dockner.  

In der großen Pause verzehren unsere Kinder mit Genuss die gesun-

den Vitamine, die vor unserer Haustüre reifen! 

Der Besuch des Landesmuseums war der letzte Höhepunkt des Hauptstadt-

besuches 

Simandl-Brunnen 

In der Stadtbibliothek 
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„Tonmahlerei“ in Grafenegg 
 

   Am 25. November erlebten 35  Kin-

der der 2., 3. und 4. Klasse   das  NÖ  

Tonkünstlerorchester  im Auditorium 

in Grafenegg. Der Elternverein ermög-

lichte die Fahrt zum Konzert für Schu-

len. Gustav Mahlers 1. Symphonie be-

ginnt mit leisem Naturerwachen und 

zeigt den Kindern, wie Freude, Ausge-

lassenheit, Wut, Tod mit Musik zum 

Ausdruck gebracht werden können.   

   Der Kolumbianer Andrés Orozco-

Estrada dirigierte das große Orchester 

mit Geigen, Bratschen, Kontrabässen, 

Trompeten, Oboen, Hörnern, Pauken, 

Trommeln und allen anderen Instru-

menten in meisterhafter Weise. Den 

Kindern wurde der Inhalt der Sympho-

nie lebendig erklärt und sie durften 

sogar mittanzen.  

  Das NÖ Tonkünstlerorchester hat in 

den Kindern sicher nachhaltige Spuren 

hinterlassen. 

Adventkranzweihe in der Volksschule  
 

   Kerstin Klaffel, Chiara Höllerschmid, Eva Bachinger, Viktoria Sommer, Anna    

Tillich und Sophie Klaffel durften die geweihten Adventkränze in ihre Klassen tra-

gen. 

Wir danken Frau Andrea Klaffel für das Binden und Schmücken der wunderschö-

nen Kränze und Herrn Pfarrer Bartholomäus Freitag für die Gestaltung der Feier. 

   Alle Interessierten nutzten die Gelegenheit, das   

Aktivboard kennenzulernen. 

Zum einen ist es eine ganz normale Tafel, auf der 

man mit einem dazugehörenden Stift wie mit Krei-

de schreiben kann, mit allen Farben, auf unter-

schiedlichen Linien oder auf der blanken Tafel, 

ebenso kann man alles radieren oder löschen. 

   Weit bedeutender ist, dass alle Bücher, die in der 

Klasse Verwendung finden, Seite für Seite an der 

Tafel zu sehen sind, man kann auf Knopfdruck die 

dazugehörenden Songs, Raps, Hörbeispiele starten, 

ohne dass man eine CD in den Player einlegen 

muss. Es kann auf jeder Seite geschrieben und  

Lückentexte können ergänzt werden. Ebenso kön-

nen alle Unterrichtsfilme und die Fotos unserer 

Ausflüge und Exkursionen abgespielt und gezeigt werden. Zu den jeweiligen Themen, die etwa im Sachunterricht behandelt wer-

den, können vom Internet Bilder und Informationen dargeboten werden. 

   Hier sei ein großer Dank an den Gemeinderat gerichtet, der dem Ankauf der Tafel zustimmte und somit modernstes Unterrich-

ten ermöglicht. Die Volksschule Gedersdorf ist unseres Wissens die erste öffentliche VS in NÖ, die eine derartig moderne Aus-

stattung verwenden darf. Auch den Lehrerinnen sei großer Dank gesagt, denn die datenmäßige Aufbereitung und die Umstellung 

auf die völlig neue Nutzung zeugt von einem innovativen und fleißigen Team. 

Elektronische Schultafel installiert 
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Fundgrube 
 

 Ihre Angebote und Nachfragen richten 

Sie bitte unter dem Titel Fundgrube an 

das  Gemeindeamt. Sie werden in der 

nächsten Ausgabe des „Gedersdorfer― 

erscheinen. 

Führen Sie aber bitte Namen und  Adresse 

oder die Telefonnummer an. Eine Ver-

mittlungstätigkeit kann  das Gemeindeamt 

auf keinen Fall übernehmen: 
 

Ich  suche:   Museumsquartier  

   (02735)  8010 

Volksschule 

Elternverein der Volksschule  

Gedersdorf 
 

   Unter der Teilnahme zahlreicher Eltern fand 

am 18. September  in der VS Gedersdorf die 

jährliche Hauptversammlung des Elternverei-

nes statt.  

Dabei wurde der neue Vorstand gewählt. Das 

einstimmige Wahlergebnis lautet wie folgt:  

Obmann - Markus Kargl, Obmann Stv. - Ma-

nuela Wagner u. Charlotte Nessl, Kassier -   

Dietmar Halmschlager, Kassier Stv. - Helmut 

Tillich, Schriftführer - Manuela Kaltenbrunner, 

Schriftführer Stv. - Wolfgang Apfelthaler. 

    Im Juni wurde das alljährlich stattfindende 

Schulfest organisiert. Dieses Jubiläumsfest 

zum 10-jährigen Bestehen der VS Gedersdorf 

wurde ein unvergesslicher Erfolg. Vielen Dank 

sei an dieser Stelle den mitwirkenden Eltern 

und den Winzern der Gemeinde für ihre groß-

zügigen Spenden ausgesprochen.  

Lernen lernen 
 

   So lautete der Titel des Vortrages von  Frau Hauptschullehrerin Anna Jer-

sche bei der Jahreshauptversammlung des Elternvereins der Volksschule 

Gedersdorf. 

   Lernen muss man ein Leben lang. Manches merkt man sich sehr leicht, 

manches vergisst man wieder schnell. Was man tun muss, um sich alles ein 

Leben lang zu merken, erklärte uns Frau Jersche. Sie lernte mit uns zum 

Beispiel die 10 Baderegeln, dabei mussten wir uns für jede Zahl  und für 

jede Baderegel ein Bild vorstellen. So schwamm vor unserem geistigen Au-

ge ein Schwan (=2, wie seine Körperform) der eine Tafel mit der Aufschrift 

„Badeordnung“ umgehängt hatte. Die 2. Baderegel lautet: Beachte stets die 

Badeordnung (Hinweistafeln, Anschläge, usw.)!― Nach 2 Stunden wussten 

wir noch immer die 10 Baderegeln in der richtigen Reihenfolge! 

   Seither machen sich alle Besucher des Elternabends möglichst Bilder von 

dem, was sie sich merken wollen. So leicht geht lebenslanges Lernen! 

Der Elternverein der Volksschule Gedersdorf „tagt“ 
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   In der Sitzung des Hauptschulausschusses wurde eine zukunfts-

weisende Entscheidung getroffen. Da das Echo über die elektro-

nischen Tafeln in den ersten Klassen sehr positiv war, wurde be-

schlossen,  in den Sommerferien 2010 die gesamte Hauptschule 

mit diesen Tafeln auszurüsten. Diese gewaltige Investition ist für 

die Schülerinnen und Schüler und die Hauptschule ein großer 

Schritt in die Zukunft. Durch das Engagement der Lehrkräfte 

unter der Führung von HOL Johann Lechner ist auch gewährleis-

tet, dass ab September 2010 das neue Medium optimal im Unter-

richt eingesetzt werden kann.   

   Ein großer Dank sei den Entscheidungsträgern der Gemeinden 

ausgesprochen. Die Schüler und Schülerinnen werden es danken. 

Einstimmiger Beschluss für den Ausbau der elektronischen Tafeln 

                        HL Martina Altrichter und SchülerInnen 

   Gemeinsam pflanzten Bgm. Anton Pfeifer, Aus-

schussobmann Ing. Neumann, Dir. Alois Naber, Leh-

rerinnen der Hauptschule, Elternvereinsobfrau Doris 

Ott, Eltern, Schulwart, Gemeindearbeiter und natür-

lich zahlreiche SchülerInnen Bäume, womit die     

Aktion für alle Beteiligten zu einem großen Erfolg 

wurde. In der Zwischenzeit entstanden auch eine 

Kräuterschnecke (Zusammenarbeit PTS Grafenegg 

und Schule für das Baugewerbe Langenlois) und eine 

Sitzarena (Zusammenarbeit mit der Gartenbauschule 

Langenlois).  

 

Pflanzaktion beim Schulfreiraum 

v.l.n.r.:  DI Jilka (Planerin), Fr. Pogatz (Spielplatzbüro), HOL Fitzal, HOL 

Neumayer, Obfrau Elternverein Doris Ott, HOL Prückler (Projektleiterin), 

HS Ausschussobmann Ing. Wolfgang Neumann, Dir. Alois Naber, Bgm. Anton 

Pfeifer 

   Seit diesem Schuljahr gibt es an unserer Hauptschule ein 

neues Freifach, das sich im Rahmen einer Partnerschaft mit 

dem NÖ Tonkünstlerorchester zum Ziel gesetzt hat, junge 

Leute für klassische Musik zu begeistern.  

Etwa 30 Schüler besuchen im Laufe des Jahres drei Abon-

nementkonzerte der Tonkünstler in Grafenegg. Vor dem 

ersten Konzert wurden die Kinder im Rahmen von zwei 

Workshops (teilweise sogar mit Musikern aus dem Orches-

ter) auf den Besuch vorbereitet. Höhepunkt der Vorberei-

tungen war für uns alle der Besuch im Musikvereinssaal, 

wo wir für eine Stunde bei einer Probe dabei sein durften.  

 
Bild:    VL Michaela Mayer (Organisation Hauptschule) , 

Mag. Christina Krug ( Organisation Tonkünstler), Eltern, 

Tonkünstler und SchülerInnen 

Beeindruckende Erlebnisse mit den NÖ Tonkünstlern 

Berichte aus der HS Etsdorf 
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   Der Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf kann sich  

wieder eines regen Zuspruches für das Schuljahr 2009/10 

erfreuen.  

   Dieses große Interesse an unserer Musikschule konnte nicht 

zuletzt durch das breite Angebot an verschiedenen Musikin-

strumenten geweckt werden. So werden im Schuljahr 2009/10 

97 Musikschüler unserer Gemeinde in verschiedenen Instru-

mentenfächern unterrichtet. 10 Schüler erhalten Unterricht in 

musikalischer Früherziehung, 10 Blockflöte, 

6 Querflöte, 2 Oboe, 4 Klarinette, 2 Saxophon, 5 Trompete,   

1  Flügelhorn, 2 Waldhorn, 1 Posaune, 1 Tuba, 5 Schlagzeug, 

15 Gitarre, 5 Klavier, 5 Keyboard, 1 Gesang, 9 nehmen an  

allgemeiner Musiklehre teil und 18 MusikschülerInnen bilden 

das Jugendblasorchester. 

   Weiters gibt es heuer 2 Bläserklassen in der Volksschule, 

für die sich 25 Schüler angemeldet haben. 

Dieser Unterricht  ist eine Zusammenarbeit zwischen Volks- 

und Musikschule, bei der diese Schüler die Möglichkeit be-

kommen, musikalische Kenntnisse in Verbindung mit einem 

Blasinstrument zu erlangen. 

Unterrichtet werden die Schüler von Thomas Neureuter,   

Nikolaos Afentulidis und Friedrich Haupt von der Musik-

schule und Frau Gabriele Deifl von der Volksschule. Die In-

strumente werden von der Gemeinde Gedersdorf zur Verfü-

gung gestellt. 

 

Beim Bläserkammermusik – Wettbewerb des NÖ - Blas-

musikverbandes,  BAG - Krems  am Samstag 7. November  

in Etsdorf  konnten  2 Ensembles einen sehr guten Erfolg 

erreichen! 

 

Gedersdorfer Flötenduo: 

Bianca Allinger und  Birgit Bauer (Altersstufe B) 

Lehrerin: Ursula Kendl 

Fanta 4: 

Paul Dingl, Andreas Scheibelberger, Evelyn Rameder und 

Christoph Immervoll  (Altersstufe C) 

Lehrer: Thomas Neureuter 

 

Wir gratulieren zu diesen Erfolgen recht herzlich! 

 

Öffentliche Auftritte der Musikschüler: 

Gedersdorfer Herbst (Gemeinde Gedersdorf) 

Weihnachtsfeier (Seniorenbund Gedersdorf) 

Weihnachtsfeier (Trachtenkapelle Gedersdorf) 

 

Wenn auch Sie ein Ensemble der Musikschule für Ihre Ver-

anstaltung zur musikalischen Umrahmung benötigen rufen 

Sie bitte: 0664/1130883! 

Besuchen Sie uns einmal auf der Homepage der Musikschule: 

www.musikschulverbandpaudorf.at 

 

Der Musikschulverband Paudorf - Gedersdorf wünscht allen 

ein frohes Weihnachtsfest  und alles Gute fürs Jahr 2010! 

Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf Schuljahr 2009/2010 

 

   Ein frohes Weihnachtsfest und  

   einen guten Rutsch ins neue Jahr 

         v.l.n.r.: Birgit Bauer, Leiter Friedrich Haupt, Bianca Allinger 
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Liebe Schwestern und Brüder 
 

   Das Neue Jahr hat seinen „Namen“ bekommen: 2010  

Was wird es uns wohl bringen ?  

Es wird wieder ein Jahr werden, an dem wir mitarbeiten, an 

dem wir mitleben werden. Es wird sicher Tage der Freude 

und des Feierns geben. Aber es wird sicher auch wieder 

Tage des Leidens und des Trauerns geben. Das Jahr 2010 

wird aber auch ein Jahr des Herrn, ein anno domini sein. 

Beginnen wir dieses Jahr gemeinsam mit dem Kreuzzeichen 

und damit mit seinem Segen: Im Namen des Vaters  und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Tagespfarrwallfahrt 
 

   Am 08. September 

unternahmen die Pfar-

ren Brunn/Felde und 

Theiß eine Tagespfarr-

wallfahrt nach St. Tho-

mas am Blasenstein, 

wo wir die heilige Mes-

se zu Ehren der Gottes-

mutter Maria und des 

Hl. Thomas feierten. 

Danach besuchten wir 

den „Luftgetrockneten 

Pfarrer― in der Krypta 

und den Blasenstein, 

durch den auch einige 

hindurch kletterten. 

   Nach dem Mittages-

sen in Grein besuchten 

wir das historische Stadttheater, durch das wir sehr fach-

männisch geführt wurden. Nach einem Kaffee fuhren wir 

zum Stift Ardagger zu unserer Abschlussandacht, betrachte-

ten das  Margarethenfenster und besichtigten die Krypta und 

den Kreuzgang. Durch einen Heurigenbesuch in der Wa-

chau gestärkt kehrten wir abends wieder heim. 

 

Pfarrfaschingstanzabend in der EVN 
 

   Nachdem die Faschingsveranstaltung 2009 ein guter Er-

folg war und von vielen eine Wiederholung gewünscht wur-

de, soll diesem Wunsch seitens der EVN und der Pfarrge-

meinderäte entsprochen werden. So laden wir gemeinsam 

zum Faschingstanzabend ins Info-Center des EVN – Kraft-

werkes Theiß am 30. Jänner 2010 recht herzlich ein. Einlass 

wird wieder ab 19:00 Uhr sein. Da im vergangenen Jahr auch 

einige in Kostümen kamen, möchten wir darauf hinweisen, 

dass Kostüme ausdrücklich erlaubt und gewünscht, aber nicht 

Pflicht sind. Es soll für uns alle ein schöner und gemütlicher 

Abend mit Kurzweil, Humor, Speisen und Getränken werden. 

Erstkommunion 2010 
 

   Der Himmelfahrtstag, der 13. Mai, wird der Tag sein, an dem 

unsere Erstkommunionkinder zum ersten Mal Anteil am Leib 

des Herrn haben werden. Die Erstkommunion wird in Theiß 

um 09:00 Uhr gefeiert. Es wäre  sehr schön, wenn sich wieder 

Tischeltern bereit erklärten, die Kinder auf dieses     Sakrament 

vorzubereiten. Wer diese schöne Arbeit tun möchte, möge sich 

bitte im Pfarrhof in Brunn im Felde melden. Auch telefonisch 

unter: (02735) 8243 oder 0676 / 5312816.  

   Zu einem Elternabend werde ich wieder gesondert über die 

Schule einladen, um die Eltern über die Erstkommunion und 

ihre Vorbereitung zu informieren und um einige organisatori-

sche Fragen und auch Elternfragen zu beantworten. 

 

Pfarrfirmung 
 

   Für die Pfarrfirmung in diesem Jahr hat sich wieder Abt  

Matthäus Nimmervoll aus dem Stift Lilienfeld zur Verfügung 

gestellt. Die Pfarrfirmung soll in diesem Jahr in Brunn im Fel-

de am Sonntag, dem 13. Juni um 09:00 Uhr stattfinden.    Wer 

im Jahr 2010 das 12. Lebensjahr vollendet, darf das    Sakra-

ment des Heiligen Geistes empfangen. Um unsere Firmkandi-

datinnen und Firmkandidaten auf den Empfang des Hl.  Geis-

tes vorzubereiten, bitte ich um ihre Anmeldung bis zum 14. 

Februar im Pfarrhof in Brunn im Felde – auch telefonisch un-

ter: (02735) 8243 oder: 0676/ 531 28 16, damit rechtzeitig die 

Unterlagen für die Firmvorbereitung erstellt werden      kön-

nen. 

Orgelinstandsetzung in Brunn/Felde 
 

   Die Capek-Orgel von 1928 wurde am Donnerstag, dem      

05. November,  von der Orgelbaufirma Walker aus St. Florian 

abgebaut und in die Orgelwerkstatt transportiert. Das  Orgelge-

häuse und einige Holzpfeifen bleiben in der   Kirche und    

werden dort später gegen den Holzwurmbefall behandelt.  

Zwischenzeitlich wird die Fa. Fürst aus Brunn/ Felde den   

Emporenfußboden erneuern. Über die Kosten wurde im  letz-

ten  Gedersdorfer berichtet. Bisher ist eine Subvention in Höhe 

von  € 3.000,00 seitens des Bundesdenkmalamtes  zugesagt. 

(Fortsetzung auf Seite 18) 



               Seite 18 aus dem Pfarrleben 

Um weitere Subventionen wurde bei der Diözese St. Pölten 

und durch diese auch beim Land Niederösterreich angesucht, 

ebenso im Stift Herzogenburg. Der Gemeinderat hat in der 

letzten Sitzung im heurigen Jahr einen Unterstützungsbeitrag 

in der Höhe von € 6.000,00 beschlossen. 

(Fortsetzung von Seite 17) 

Auflösung des Kirchenchores der Pfarre Brunn/

Felde 
  

Brunn im Felde, am 3. August 2009 

 

M i t t e i l u n g 

 

Die Chorgemeinschaft Brunn im Felde wurde am 1. Juli 2009 

von ihrem Gründer aufgelöst! 

 

OSR Herbert Besenbeck  

         Obmann  

 

  

   Mit dieser  knappen und inhaltsreichen Mitteilung, die im 

Briefkasten des Pfarrhofes landete, wurde dem Pfarrer und 

damit der Pfarre das Ende des Kirchenchores bekanntgege-

ben. Während seines Bestandes hat der Kirchenchor der Pfar-

re Brunn/Felde bei vielen Veranstaltungen für die Orgel in 

der Pfarrkirche Brunn/Felde gesungen. Das bei den verschie-

denen Konzerten ersungene und gesammelte Geld und dar-

über hinaus Teile des Chorvermögens wurden nun der Ge-

meinde Gedersdorf treuhänderisch übergeben. So bedankt 

sich die Pfarre Brunn/Felde bei allen Besuchern, die bei den 

Konzerten spendeten und bei den ehemaligen Chormitglie-

dern, die gesungen und musiziert haben und die nun größten-

teils auch auf ihren Anteil aus dem Chorvermögen zugunsten 

der Orgel verzichtet haben. Möge Gott der Herr  das gute 

Werk, das durch viele Hände begonnen wurde, zu einem 

schönen großen Gesamtwerk vollenden. 

Fest der Jubelpaare und Jubilare  
 

   Am Hochfest des Heiligen Leopold von Österreich,      

unseres Landespatrons, feierten wir in der Pfarrkirche Theiß 

gemeinsam mit unseren Jubelpaaren und Jubilaren die Dank-

messe. In diesem Jahr hatten sich vier Jubelpaare angemel-

det: So feierten wir das goldene Ehejubiläum mit Helga und  

Erwin Gutlederer aus Brunn/Felde, Maria und Josef Nessl 

aus Schlickendorf, Leopoldine und Karl Bogner aus Stratz-

dorf sowie Annemarie und Josef Neumayer aus Theiß. Nach 

dem Gottesdienst gab es bei heißem Tee und kühlem Wein, 

bei Nußbrot und Kuchen die Gelegenheit, persönlich zu   

gratulieren und sich zu unterhalten.  

   Allen Jubelpaaren und Jubilaren und denen, die im Stillen 

mitgefeiert haben, sei noch einmal ein herzlicher Glück-

wunsch gesagt und Gottes Segen erbeten. 

    Im kommenden Jahr wird der Tag der Jubelpaare und    

Jubilare in Brunn/Felde stattfinden. 

v.l.n.r:  Ehepaar Leopoldine u. Karl Bogner, Maria u. Josef Nessl, 

Annemarie u. Josef Neumayer und Helga u. Erwin  Gutlederer 
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Termine: 
 

Do.  24. 12.   16:00 Uhr Brunn/Felde  -  Kinderkrippenandacht 

    17:00 Uhr Stratzdorf  -  Krippenandacht 

    18:00 Uhr Theiß  -  Christmette 

    22:00 Uhr Brunn/Felde  -  Christmette 

Fr.   25. 12.   08:30 Uhr Brunn/Felde  -  Christtag 

    09:45 Uhr Theiß  -  Christtag 

Sa.   26. 12.    09:00 Uhr Gedersdorf  -  Stefanitag 

Do.  31. 12.    17:00 Uhr Theiß  -  Jahresdankandacht 

    18:00 Uhr Brunn/Felde  -  Jahresdankandacht    

Fr.   01.01.    18.00 Uhr Brunn/Felde  -  Neujahrsmesse 

Sa.   02.01. – Di. 05.01.   Hl. Drei Könige bitten um Gaben für Kinder in Not 

Mi.  06.01.    08:30 Uhr Brunn/ Felde  -  Hl. Drei Könige 

    09:45 Uhr Theiß  -  Hl. Drei Könige 

Sa.  09.01.    18:00 Uhr Gedersdorf  -  Hl. Drei Könige 

Sa.  30.01.   18:00 Uhr Gedersdorf  -  Darstellung des Herrn  -  Maria Lichtmess 

          19:00 Uhr Pfarrfaschingstanz in der EVN für die Pfarren Brunn/Felde und Theiß,   

                           gestaltet durch die Pfarrgemeinderäte und die EVN 

So.  01.02    08:30 Uhr Brunn/Felde  -  Sonntagsgottesdienst zu Maria Lichtmess 

    09:45 Uhr Theiß  -  Sonntagsgottesdienst zu Maria Lichtmess  

So.  14.02.   Faschingssonntag 

Mi.  17.02.   18:00 Uhr Brunn/Felde   -  Aschermittwoch (Vormittag in der Schule) 

Fr.  19.03.   19:00 Uhr Stratzdorf  -  Patronatsfest 

So.  28.03.   08:30 Uhr Brunn/Felde  -   Palmsonntag,  Prozession bei gutem Wetter 

  09:45 Uhr Theiß  -  Palmsonntag,  Prozession bei gutem Wetter  

Notfallnummern im Handy 
 
   Die RTW- und Ambulanzfahrer haben bemerkt, dass bei 

Verkehrsunfällen die meisten Verwundeten ein Mobil-

Telefon bei sich haben. Bei verletzten Personen, die nicht 

mehr ansprechbar sind, wissen die Einsatzkräfte aber nicht, 

wer aus den langen Adresslisten zu kontaktieren ist. 

Ambulanzfahrer und Notärzte haben also vorgeschlagen, 

dass jeder in sein Handy-Adressbuch die im Notfall zu   

kontaktierenden Personen unter dem Internationalen Not-

fallbegriff „ICE― (In Case of Emergency) eingibt.  Unter  

diesem Begriff sollten die Rufnummern der Personen einge-

tragen sein, welche im Notfall durch Polizei, Feuerwehr, 

Rettung oder erste Hilfe anzurufen ist.  

 

Beispiel:  ICE1+Name(1)+Telefonnummer 

  ICE2+Name(2)+Telefonnummer 

  ICE3+Firma+Telefonnummer 

 

   Im Notfall können somit unter dem Begriff „ICE“ sofort 

die wichtigsten Kontaktpersonen gefunden und verständigt 

werden.  



               Seite 20 Gesundheit 

   Im  Rahmen der Gesunden Gemeinde 

Gedersdorf fand im November ein 

sechszehnstündiger Erste Hilfekurs 

über Notfälle mit Kindern und Säuglin-

gen statt. Zu dieser sehr interessanten 

Vortragsreihe konnten 14 Teilneh-

merInnen von der Arbeitskreisleiterin 

Erika Waldum begrüßt werden. 

   Die Vortragende, Frau Evelyne Gruber, ist Kursbeauftragte 

des Roten Kreuzes der Bezirksstelle Krems. Sie unterrichtete 

die Teilnehmer über Maßnahmen bei Verletzungen, wie 

Verbrennungen, Vergiftungen, Verätzungen, Stromunfällen, 

Erstickungsgefahr, Sonnenstich und  Hitzschlag, sowie das 

richtige Anlegen von Verbänden und die wichtigsten Maßnah-

men, wenn ein Kind regungslos ist. 

   Mit Hilfe von Übungspuppen konnten auch die Beatmung, 

Herzdruckmassage und die Anwendung des Defibrillators sehr lebensnahe erarbeitet und geübt werden. An einem Vortrags-

abend referierte Herr Dr. Epp über Kinderkrankheiten und Impfungen. 

   In diesem Zusammenhang sei auch gesagt, dass nach österreichischem Gesetz kein Zivilist gerichtlich belangt werden kann, 

sollten ihm bei der Ersten Hilfeleistung Fehler passieren. Der größte Fehler wäre jedoch, nicht zu helfen, denn dies ist strafbar. 

LAIEN-DEFI-STANDORTE  

in unserer Gemeinde: 

 
Altweidling: Bushaltestelle 
 

Brunn: vor dem FF-Haus 
 

Donaudorf:  vor dem FF-Haus 
 

Gedersdorf : vor dem FF-Haus 
 

Schlickendorf: vor dem FF-Haus 
 

Stratzdorf:  beim FF-Haus 
 

Theiß:  vor dem FF-Haus 
 

Gemeindeamt Theiß:  

Obere Hauptstraße 2 

Erste Hilfekurs über Notfälle mit Kindern und Säuglingen 

       Teilnehmer des Erste Hilfekurses 




